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Zur Lage im OGrient
Halle 4 Mai

Die modernen Hellenen ſind ein merkwürdiges Völkchen Sie
leichen in manchen Stücken den Franzoſen die wir 1870 kennenenten ſie ſympathiſiren auch mit Frankreich und haben vor

einigen Jahren ihre Armee durch einen höheren franzöſiſchen
Offizier umgeſtalten laſſen und wenn man den bisherigen Verlaufdes Krieges verfolgt ſo finden ſich eine ganze Keihe Anhalts

punkte die an die Vorgänge des Jahres 1870 erinnern
Erfundene Siegesdepeſchen verlorene Hauptſchlacht Sturz des
Miniſteriums organiſirter Widerſtand u zw organiſirt durch einen
radikalen Advokaten Unfähigkeit in der oberen Heeresleitung
drohende Revolution kurz wohin wir blicken ſo eine Art Kopie
Freilich iſt doch ein Unterſchied dabei Die Franzoſen betrieben
all das mehr originell und mehr mit einem Zug in s Große
zunächſt emanzipirten ſie ſich von ihrer Dynaſtie Sie proklamirten
die Republik und damit waren die ohnehin nicht mehr in Paris
anweſenden Kaiſer Napoleon und Kaiſerin Eugenie ihres Thrones
verluſtig geworden Jn Griechenland liegt die Sache z Z etwas
anders aber daß der König ſeinen in allen Fugen wankenden
Thron noch lange einnehmen werde iſt nicht anzunehmen Auch
in der Organiſirung des bewaffneten Widerſtandes waren die
großen den Griechen bedeutend über und es ſcheint daß die
Nachkommen der über alles tapferen Spartaner und ihre Lands
leute heute am Beſten das Davonlaufen verſtehen Die Nachrichten
nämlich welche letzter Tage wieder über Kämpfe verbreitet worden
ſind die für die Griechen einen glücklichen Verlauf genommen
hätten ſind weiter Nichts als eitel Dunſt in Wahrheit rücken die
Türken immer weiter vor und die Griechen haben bereits
Pharſala Wenn Sie müſſen alſo nachdem ſie ſchon in
ſchimpflichſter Weiſe das garnicht leicht einzunehmende Lariſſa ohne
Schwertſtreich aufgegeben haben gar nicht mehr zu halten ſein

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

und wenn nicht ſchleunigeine Jntervention der Mächte eintritt wonach
es vorläufig gar nicht ausſieht ſo werden die Türken bald genug
vor Athen ſtehen

Auf dem weſtlichen Theile des Kriegsſchauplatzes in Epirus
waren die Griechen bisher verhältnißmäßig glücklicher geweſen
Aber auch dort hat ſie das Glück verlaſſen auch dort lautet jetzt
die Parole Rückwärts rückwärts

Die Türkei hat vorläufig gar keine Eile damit die Jntervention
der Mächte anzurufen Wie ſich die Dinge geſtalten werden ſobald
Griechenland erſt beſiegt am Boden liegt iſt eine heute ſehr

Es liegen bis zur Stunde folgende Meldungen vor
Athen 3 Mai Epirus iſt von den Griecheu völlig geräumt

die griechiſchen Truppen haben ſich in Arta eingeſchloſſen obwohl die
Rekognoszirungen keinen Feind ſignaliſirten Man ſchiebt dies der Un
fähigkeit des Oberſten Manos zu die Preſſe wittert auch hier einen
CamarillaUnfug Delyannis hinterließ einen Kriegsſchatz von
etwa 20 Millionen Drachmen

Athen 3 Mai Eine Depeſche aus Volo meldet daß ein
großer Theil der dortigen Bevölkerung nach Athen und nach der Jnſel
Euböa abgereiſt iſt Jn Volo iſt es heute ruhiger infolge der Ankunft
eines franzöſiſchen eines engliſchen und eines italieniſchen Kriegsſchiffes

ſowie des griechiſchen Geſchwaders Franzöſiſche Marinemannſchaften

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

81 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Der Unterſuchungsrichter ergriff ſeinen Hut Stein s

Verlangen überhob ihn der ſehr peinlichen Nothwendigkeit ſelbſt
das Gleiche vorzuſchlagen wie ihm ſeine Pflicht unbedingt
gzebot Außerdem war es am beſten den Thatbeſtand ſo raſch
als möglich aufzuhellen ſchon um Stein s willen der ſo furchtbar
unter der Ungewißheit litt

Kommen Sie ich bin bereit verſetzte er und Gott
gebe daß wir bald und beruhigt zurückkehren

9 Kapitel
Als die beiden Herren den Juſtizpalaſt verließen um ſich

nach Ellens Wohnung zu begeben brach eben durch den von
Schneewolken verdüſterten Himmel auf Augenblicke die Sonne
hindurch und flimmerte über die dichte weiße Decke auf den
Dächern der Häuſer und die beiden ſchmalen Streifen hüben
und drüben vom Fahrdamme der Straße welche der ſich un
ans abwickelnde Verkehr der Straße noch übrig gelaſſen

atte
Raſchen Schrittes ſtrebten die beiden Herren vorwärts Leo

Stein blickte während des Gehens unausgeſetzt in s Leere vor
ſich Er war einſilbig und zerſtreut und gab ſeinem Begleiter
nur ab und zu kärgliche Antwort Mit jedem weiteren Schritte
ſank die ohnehin ſchwache Hofſnung in ſeinem Herzen noch
mehr und ein unerklärliches Gefühl der Bangigkeit durch
ſchäuerte es

Endlich war das Ziel erreicht Die Herren klingelten das
offnende Dienſtmädchen theilte ihnen mit daß ihre jugendliche
Herrin ſich in Geſellſchaft der Schweſter im Wohnzimmer be
finde Sonſt war es ein Vorrecht Le Stein s unangemeldet
an zu dürfen heute e ließen er und der Unter
uchungsrichter ſich förmlich an melden8 Wir re W nicht fragte er Staatsanwalt das

Mäbchen deſſen Weſen ihm merkwürdig gedrückt vorkam noch

Mittwoch den 5 Mai 1897
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durchziehen in der Anzahl von 200 die Straßen der Stadt was zur
Beruhigung der Bewohner beiträgt

Frankfurt a 3 Mai Die Frankfurter erhält folgendes
Telegramm aus Konſtantinopel Nach Depeſchen die aus dem
Hauptquartier im Palaſte eingetroffen ſind werden die Bewegungen der
türkiſchen Haupt Armee morgen ſoweit vorgeſchritten ſein daß die
griechiſche Poſition bei Pharſala umzingelt und ein Angriff in der Front

wie im Rücken derſelben zu gewärtigen iſt Edhem Paſcha telegraphirt
ferner daß ein Theil der griechiſchen Armee die Poſitionen bei Pharſala
verlaſſe und ſich nach Lamia und Tachtalia rückwärts konzentrire wo
bedeutende Verſtärkungen zur griechiſchen Armee ſtoßen und Vor
bereitungen für eine Hauptſchlacht getroffen werden Drei neue in
Kleinaſien mobiliſirte Diviſionen waren geſtern marſchbereit Die
Anatoliſchen Bahnen deren Leiſtungsfähigkeit glänzende Proben beſteht

bringen die Truppen in Extrazügen Tag und Nacht bis Jsmidt wo
bereitſtehende Dampfer die weitere Beförderung nach Dedeagatſch beſorgen

Paris 3 Mai Wie hier bekannt wird ſchlägt Griechenland
die Räumung Kretas gegen die Abtretung einzelner Gebietstheile in
Epirus vor Dieſer Vorſchlag wird für unannehmbar erachtet Der
Kronprinz Konſtantin befindet ſich in Pharſala Offiziös wird
beſtätigt daß der von England angeregte Plan einer zur Regelung der

Orientfragen einzuleitenden Konferenz nach Paris endgültig auf
gegeben ſei

Wien 3 Mai Die N Fr Pr meldet aus Salonichi
Eine Anzahl von Griechen beſchimpfte in zwei hieſigen Caféſchänken

das Bildniß des deutſchen Kaiſers in gröblichſter Weiſe Der
deutſche Konſul Dr Mordtmann machte hiervon dem Vali von
Salonichi Rida Paſcha Mittheilung Dieſer veranlaßte die ſofortige
Verhaftung der Schuldigen und die Sperrung der Lokale in denen ſich
der Unfug zugetragen hatte Vor der Einnahme Lariſſas durch die
Türken wurde dort der reiche Jude Alhanati von einer Bande
griechiſchen Geſindels ermordet und ſeines Beſitzes an Wirthſchafts
gegenſtänden faſt vollſtändig beraubt Alhanati hat bei dem Ausbruch
des Krieges der griechiſchen Regierung 20000 Fres und 2000 Säcke

Mehl geſpendet e
Politiſche Aleberſicht

Deutſches Reich
Berlin 3 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab

ſich Vormittags 9 Uhr vom Neuen Palais zu Pferde nach dem
Bornſtedter Felde und beſichtigte hier die drei Bataillone des
1 Garde Regiments zu Fuß Nach der Beſichtigung fand eine
Gefechtsübung im Feuer ſtatt an welcher das Garde Huſaren
Regiment eine Schwadron der Gardes du Corps eine Schwadron
des 3 Garde Ulanen Regiments vom 2 Feldartillerie Regiment
drei Fußbatterien und zwei reitende Batterien Theil nahmen Nach
einem zweimaligen Parademarſch trat das 1 Garde Regiment
zu Fuß zu einem Viereck zuſammen Der Kaiſer trat in die Mitte
und hielt eine Anſprache Alsdann ſetzte ſich der Kaiſer an die
Spitze des Regiments führte es durch Potsdam hielt am Offizierkaſino des 1 Garde Regiments einen nochmaligen Vorbeimarſch ab

begab ſich hierauf in das Offizierkaſino und nahm hier das Früh
ſtück ein An demſelben nahmen außerdem Theil Prinz Friedrich
Leopold mehrere Generale und fremde Offiziere

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenlliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Generaloberſt v Los iſt auf ſein Abſchiedsgeſuch von
den Stellungen als Oberbefehlshaber in den Marken und als
Gouverneur von Berlin entbunden worden und zu den Offizieren
zur Dispoſition übergetreten Er bleibt aber in den Liſten der
aktiven Generale ſowie in der Stellung als Generaladjutant und
à la suite des rheiniſchen Huſarenregiments Nr 7

Die Ernennung Fiſcher s zum Nachfolger des Staats
ſekretärs v Stephan ſoll unmittelbar bevorſtehen Alle andern
Lesarten werden für unzutreffend erklärt

Contreadmiral Tirpitz, Hollmanns deſignirter Nach
folger trifft am 20 d Mts in Berlin ein um ſich zunächſt dem
Kaiſer vorzuſtellen Alsdann wird er aller Vorausſicht nach einen
Erholungsurlaub antreten

Zu der neueſten Broſchüre über die anonymen
Briefe in der Kotze Affäre wird gemeldet daß der Autor
v Langen früher Offizier kürzlich in den ärmlichſten Verhält
niſſen geſtorben iſt Das Berl Tgbl ſchreibt über die myſteriöſe
Angelegenheit noch Der Verfaſſer führt den Leſer in ein ſelt
ſames Milieu Da iſt die Gattin eines Künſtlers in deren Hauſe
die höchſtgeſtellten Offiziere Kavaliere der Hofkreiſe und die ganze
Welt des Turfs ſich beſtändig Rendezvous geben Die Dame
verkehrt ſelbſt in hochariſtokratiſchen Häuſern und wird namentlich
als eine intime Bekannte der Gräfin Hohenau hingeſtellt Eine
unerſättliche Luſt an der Jntrigue an Klatſchereien und Ver
leumdungen wird ihr unter Anführung mannigfacher Beiſpieke
deren Wahrhaftigkeit mehr als zweifelhaft erſcheint nacherzählt
Namentlich das Vergnügen an der Verhetzung ihr mehr oder minder
naheſtehender Perſonen und Familien durch das Mittel der

anonymen Briefe werden als eine Eigenthümlichkeit der Frau
r geſchildert die zugleich ihren an ſich hochehrenwerthen

Hatten durch ihr häusliches Uebergewicht zwänge ſich entweder
an dieſen Umtrieben zu betheiligen oder ſie doch ſtillſchweigend
geſchehen zu laſſen Der Verfaſſer ſtellt es ſelbſt ſo dar
als ſei an ſeiner Weigerung der Dame bei Abfaſſung

e anonymer Briefe hilfreiche Hand zu leiſten ſein freund
chaftliches Verhältniß zum Hauſe des Malers ſchließlich geſcheitert
obwohl ihn die Verſucherin durch pekuniäre Anerbietungen zu
ködern getrachtet habe Anerbietungen die ihn ſchließlich in dieſelbe
Abhängigkeit von der Frau des Malers gebracht haben würdenin die Herr v Lützow vom Kriminattommiſſar v Tauſch gerathen

war Sehr bemerkenswerth erſcheinen auch die Angaben in denen
Herr v Langen die intimen Beziehungen nachzuweiſen ſtrebt die
zwiſchen Herrn v Tauſch und der der Urheberſchaft der anonymen
Briefe verdächtigten Dame beſtanden haben ſollen Hier ſpielen
Anſchuldigungen eine Rolle die ſich gegen den Bruder der deutſchen
Kaiſerin als aufs Jnnigſte verquickt mit der Urheberſchaft der

anonymen Briefe richteten Und aus einer Unterredung des
Verfaſſers mit dem früheren Polizeipräſidenten v Richthofen
deren einer Theilnehmer Herr Rittmeiſter v Kotze noch lebt
ſcheint es dabei aufs Unzweideutigſte hervorzugehen daß dieſe
falſchen Denunziationen gegen den Bruder der Kaiſerin ausſchließ
lich das Werk des Herrn v Tauſch geweſen ſein Am draſtiſchſten
wird der Werth der Broſchüre durch nachſtehende Mittheilung des
Lok Anz illuſtrirt r von Langen Allenſtein wird nicht in

die Lage kommen ſeine Behauptungen vor dem Gerichte zu er
härten Herr von Langen welcher der Reihe nach Militär
Privatier Sekretär Privatdetektive und Schriftſteller war hat ſich
entleibt nachdem er vorher der von ihm angegriffenen Dame einen
demüthigen Abbittebrief für die ihr angethane Unbill geſchrieben
hatte Die Behauptungen des Verfaſſers der Broſchüre werden

einmal zurückhaltend Fräulein Ellen iſt vermuthlich ſehr ſpät
nach Hauſe zurückgekehrt

Das Mädchen vermied es ihm eine Antwort zu geben
Jch werde Sie melden murmelte ſie und wollte ſchnell an

den beiden Herren vorüber
Mit faſt drohendem Geſichtsausdrucke vertrat ihr jedoch

Leo Stein den Weg Sie haben auf meine Frage nicht
geantwortet ſagte er ſtreng Jch ſehe Jhnen an der Stirn
an daß Sie mich belügen möchten Wann iſt meine Braut
heute Nacht zurückgekehrt Antwort Jch habe ein Recht
dies zu wiſſen

Das Mädchen war ſichtlich betroffen Es ging auf zwei
Uhr Morgens flüſterte ſie aber bitte ſagen Sie nicht daß
ich es Jhnen geſagt habe das gnädige Fräulein hat es
mir ſtreng verboten

Um Leo s Lippen zitterte es ſeltſam Er ſtellte keine
Fragen mehr ſchien aber ſeinen Entſchluß geändert zu haben
denn er folgte dem anmeldenden Mädchen dicht auf dem Fuße

Ach alles war ja ganz anders als ſonſt Kam der junge
Staatsanwalt ſonſt zur Geliebten dann ſog ihm dieſe jauchzend
entgegen und barg voll Glückſeligkeit den Kopf an ſeiner Bruſt

Heute indeſſen hatte Leo Stein Mühe beim Eintreten in
das Zimmer in dem hochaufgerichtet ſtehenden Mädchenbilde
mit den blaſſen Wangen und den hohl blickenden Augen ſeine
ſchöne lebensheitere Ellen wiederzuerkennen

Wenn der Unterſuchungsrichter Daumiller nicht alle ihm
zu Gebote ſtehende Liebenswürdigkeit zuſammengerafft hätte
um ihr Erſcheinen ſo unauffällig wie möglich zu erklären ſo
hätte die Begrüßung etwas ſeltſam Erkältendes und Gezwungenes
gehabt aber mit all ſeiner Gewandtheit vermochte er nicht zu
verhindern daß ſchon nach den erſten einleitenden Worten Leo
Stein auf den eigenthümlichen Grund ſeines Beſuches zu
ſprechen kam

Dieſer war dicht an ſeine Verlobte herangetreten Jch
wollte Dich geſtern noch einmal aufſuchen ſagte er in leiſem
nur Ellen verſtändlichem Tone aber als ich in die Nähe des

l

Hauſes kam ſah ich Dich bereits in einen Wagen ſteigen Jch
dachte Du hätteſt Kopfſchmerzen und wollteſt Dich zur Ruhe
legen Warum warum ſagteſt Du mir nicht offen daß Du
verhindert ſeieſt mich zu meiner Mutter zu begleiten Es
thut mir weh mich von Dir getäuſcht zu ſehen

Er wollte ſich gewaltſam zur Ruhe zwingen hatte es aber
dennoch nicht verhindern können daß im Ton ſeiner letzten
Worte die heftige Erregung ſeines Jnnern wiederklang

Ellen zuckte unmerklich zuſammen Sie war auf dieſe Frage
nicht gefaßt obwohl ihr das veränderte Weſen des Verlobten
unheimlich genug vorkam Die Gedanken jagten ſich in ihrem
Hirn aber ſie fand keine Erwiderung keine Erklärung und
ſenkte in tödtlicher Verwirrung den Blick zu Boden

Es entſtand ein peinliches Stillſchweigen im Gemach Die
Herzen der darin Befindlichen ſchlugen ſchneller wie in Vor
ahnung der folgenſchweren Ereigniſſe welche die nächſten Mi
nuten mit ſich bringen mußten

Beatrice welche bis dahin erſichtlich angegriffen auf dem
Ruhebette gelegen hatte richtete ſich mit Anſtrengung ein wenig
in die Höhe

Verwundert und befremdet ſchaute ſie bald auf die Herren
bald auf Ellen deren Geſichtszüge von Sekunde zu Sekunde
düſterer wurden während ſie auf Schrittweite von Leo ent
fernt ſtand

Ja mein Gott was hat es nur gegeben nahm Beatrice
das Wort da alle Anweſenden ſchwiegen Sie ſehen beide
ſo eigenthümlich aus

Da fuhr ſich Stein mit der Hand über die Stirn Wir
ſind gekommen um eine Aufklärung zu erbitten liebe Ellen
begann er mit einer Anſtrengung unbefangen zu reden Er
ſuchte in ſeiner Bruſttaſche umher und holte das zerknitterte
Brieffragment hervor welches er ſich unterwegs von dem
Unterſuchungsrichter hatte einhändigen laſſen Das iſt in
einer Spielhölle aufgefunden worden deren Jnhaberin eine
Gräfin Korſakoff iſt ſagte er

Sowohl er als auch der Unterſuchungsrichter hatten be
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Seitübrigens allſeitig als nicht beweiskräftig und erfunden bezeichnet
Wie ein Berichterſtatter noch hinzufügt iſt von LangenAllenſtein
faſt gleichzeitig mit dem Zuſammenhruch des Friedmann ſchen
Rechtsanwaltsbureaus in welchem er die Stelle eines Vorſtehers

Mittwoch

einnahm flüchtig geworden Der Staatsanwalt beim Landgericht I
hat unter dem 21 Novemher 1895 einen er gegen jhn er
laſſen Es war alſo wieder mal Nichts Die Red

Das Abgeordnetenhaug ſetzte heute die zweite Be
rathung des Kultusetats fort eim Kapitel Bisthümer
befürwortet Abg Porſch den vom Abg v d Acht und Gen ge
ſtellten Antrgg die Staatsregierung zu erſuchen eine Erhöhung
der Bezüge der Domkapitularien Domvikarien Dibzeſanbegmten
Diözeſananſtalten und Domkixchen in Ausſicht zu nehmen und
behufs Feſtſtellung des Bedarfs mit den katholiſchen Biſchöfen in
Verbindung 8 treten Die geiſtlichen Beamten dürften von der
allgemeinen Beſoldungsaufbeſſerung nicht ausgeſchloſſen werden
en die Feſtſetzung ihrer Wage Bezüge noch vom Jahre 1821

General

amme Abg Dittrich ſpricht für den Antrag Abg v Heydebrand conf erklärt ſich Namens ſeiner Freunde wenn f im
Allgemeinen auch die Geiſtlichen beſſer zu ſtellen wünſchten gegen
den Antrag er Kultusminiſter pflichtet dem vollkommen
bei Der Antrag habe keine Ausſicht vom Staatsminiſterium gut
eheißen zu werden der Staat habe nur in Fällen beſonderenVeburfniſſes einzutreten und werde ſolche mit Gerechtigkeit prüfen

Abg v h erklärt daß ſeine Fraktion dem Antrag
Stöcker ſpricht gegen den Antrag welcher gegenje Stimmen des Centrums und der Polen ehe wird Dem

Kapitel 116a2 Bedürfnißzuſchüſſe und einmalige Unterſtützungen
insbeſondere für einen Biſchof wird auf Antrag der Budgetmen die Ueberſchrift Altkatholiſche Geiſtliche und Kirchen

gegeben Beim Kapitel a nrgetnnmiſtonen wünſcht AbgSchall daß einheitliche Vorſchriften über die Anforderungen auf

geſtellt werden welche bei der Prüfung von Mädchenſchullehrerinnen
gemacht werden dürfen Abg Weber Halberſtadt natlib ſpricht
Wünſche über den weiteren Bildungsgang der weiblichen Gymnaſial
abiturienten aus Wirkl Geh Oberregierungsrath Schneider legt
als Richtſchnur dar daß die jungen Mädchen durch das Studium
nicht an ihrer körperlichen Entwickelung leiden ſollen das Mädchen

ymnaſium ſolle nicht gelehrte ſondern gebildete Damen erziehen
lbg Wetekamp will daß der Semingrunterricht für die Lehre

rinnen werde Abg Stöcker hält es für verfehlt
wenn es die Mädchen den Männern gleich thun wollten zumal ſie
außer der angeſtrebten männlichen Bildung ſich auch nothwendiger
weiſe weibliche aneignen müßten alſo doppelt belaſtet würden Der
Kultusminiſter legt dar daß es Sache der Eltern und Vor
münder ſei Mädchen vom Studium abzuhalten deren Geſundheit
darunter leiden könnte Beim Kapitel Univerſitäten vertritt
Abg Virchow den beſtehenden Modus der Kolle derauch rechtlich begründet ſei Abg Böttinger e ſich der

Auffaſſung des Vorredners an bemängelt daß beim ärztlichen
Studium die Jrrenheilkunde ungenügend berückſichtigt werde und
perlangt beſondere Lehrſtühle für die Nahrungsmittelchemie
Miniſterialdirektor Althoff legt dar daß das letztere Verlangen
zu weit gehe erkennt an daß für die pſychiatriſche Ausbildung der
praktiſchen Aerzte mehr geſchehen müſſe und rechtfertigt den neuen
Honorarmodus Die korporative Selbſtändigkeit der Unlverſitäten
u wahren ſei die in erſter Linie heſtrebt NächſteSipung Dienstag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen ken

Die Einführung der neuen Schnellfeuer
geſchütze bei einigen Artillerie Regimentern ſoll zunächſt nur
eine probeweiſe ſein

Oeſterreich Ungarn
Wien 3 Mai Wie die Politiſche Korreſpondenz aus

Bukareſt erfährt war die neuliche Depeſche des Grafen Murſa wiew
und des Grafen Goluchowski welche am 29 April dem rumäniſchen
Miniſterpräſidenten Sturdza notifizirt wurde folgendermaßen
eingeleitet Die Ankunft des Kaiſers Franz Joſef in Petersburhat dem Kaiſer Nikolaus neuerlich Gelegenheit geboten die voll

ſtändige Uebereinſtimmung der Anſchauungen zu konſtatiren die
zwiſchen den beiden Souveränen beſteht,

Eger 3 Mai Hier fand vor dem Standbilde des Kaiſers
Joſef II eine großartige Kundgebung gegen die Sprachen
verordnung ſtatt Gendarmerie ging ſchließlich gegen die viel
tauſendköpfige Menge mit gefälltem Bajonett vor welche die

Wacht am Rhein und Deutſchland Deutſchland über Alles
ſang Die Kundgebung wurde ſodann auf baieriſchem Boden in
der Nähe von Wies fortgeſetzt

Schweiz
Zürich 3 Mai Der viel genannte ſchweizeriſche Ingenieur

Jlg wurde von Menelik zum erſten Miniſter und Staatsrath
ernannt Der Franzoſe Lagarde päpſtlicher Graf wurde zum
Herzog von Antotto erhoben und noch weitere Franzoſen ausgehelchnet

s ü VKleine Chronik
Magdeburg 3 Mai Eine furchtbare Feuersbrunſt brach

heute Abend gegen 8 Uhr in dem h Kaiſ ſtraße 20 aus Wahrſcheinlich in dolge einer Gaserploſion ſtand der in dieſem Hauſe befind

liche Laden der Poſamenten Weiß und Wollwaarenhandlung von Simon
Pincus plößlich vollſtändig in Flammen, Das verheerende Element
verbreitete ſich mit ſolcher Schnelligkeit und geh keit nach oben daß
binnen kurzer Zeit das Haus bis zum Dachgiebek in helken Flammenſtand Vielen der im Hauſe befindlichen Pelee war es deshalb nicht

mwöglich ſich zu retten und aus mehreren Stockwerken ertönten hald herz
zerreißende dilteruf Die Feuerwehr war ſehr ſchnell zur Stelle mittelſt
der Rettungsleiter und des Sprungtuches verſuchten ſie die in größter
Lebensgefahr ſchwebenden unglücklichen Leute darunter auch Kinder zu
retten Dies gelang jedoch nur zum Theil denn mehrere Perſonen
ſtürzten bei den Rettungsverſuchen in die Tiefe Beſonders ſchrecklich war

die Lage eines im a nie Dienſtmädchens Gellende
Hülferufe t die Luft und ſetzten das zu Tauſenden angeſammelte
Publikum in Schrecken und Beſtürzung Als ſie mittelſt der Leiter ge

trachtet beiden entging der offenbare Schreck in den Geſichts
zügen Ellen s nicht

Jſt Dir der Name bekannt fragte der Staatsanwalt
Aſogleich

Ellen warf einen raſchen Blick auf die Schweſter Auch
dieſe war todtenbleich geworden ſie zitterte bereits an allen
Gliedern und ſchaute flehend zu Ellen hinüber Dieſe nickte
ihr nur unmerklich mit dem Kopfe zu und wendete ſich dann
mit ſo unbefangener Miene als ihr in dieſem Augenblicke
möglich war an ihren Verlobten Jch kenne die Dame
allerdings flüchtig verſetzte ſie ausweichend

Um ſo mehr nimmt es mich Wunder daß Du mir von
dieſer gelinde geſagt eigenthümlichen Bekanntſchaft nie etwas
mitgetheilt haſt verſetzte Stein Seine Stimme klang gereizt

Betroffen ſchaute ihn das junge Mädchen an Einen
ſolchen Ton hatte ſich ihr Bräutigam ihr gegenüber noch
niemals n erlaubt noch dazu in Gegenwart anderer

Aber Leo flüſterte ſie mit zuckenden Lippen was ſoll das
vur heißen

Fortſetzung folgt

rettet werden ſollte ſtürzte auch ſie in die Tiefe wobei ſie ſich den Schädel
r eng rber ihr noch andere Perſonen den Tod gefunden iſt
noch nicht eſtelltv 8 Mai Bor den Augen der Mutter zermalmt
Ein höchſt beklagenswerther Unglücksfall wobei ein junges chenlebenvor den Augen der Mutter We ſchrecklichen Tod fand nete ſich
Abendg auf dem Straßenbahnkörper am Roßplatz zwiſchen Königsſtraße
und Johannisgaſſe Daſelbſt wurde der achtjährigeſtraße 25 Wohn ften nirten Telggraphen Beamten und jetzigen

Jnhabers eines Kommiſ eſchäſts Behrens von einem wagen
der Großen Leipziger Straßen 3 überfahren und ſofort ie
Leiche des hedauernswerthen Kindes war furchtbar verſtümmelt Der
Jammer der ichen Mutter war herzzerreißend

G Mai eil durch Schießwaffen Abermalst das ielen mit See gr
Jahre alte Sohn eines hieſigen Fuhrmanns Namens ſt Reuſchel

ſpielte geſtern Mittag mit einem Teſchin als plötzlich die geladene Waffe
losging und dem Aermſten die Kugel in das Gehirn drang Der

Bedauernswerthe a te ſeinen Sohn alsbald mit dem nächſten Zug e
W in das ſtädtiſche Krankenhaus zu St r Sein Zuſtand i
W r ſchwerer Der Beſitzer des Teſchinz ein Fleiſchergeſ wurde
verhaftet

oßes Unheil J 7 Der

ar Halle und den Faalkreid

ohn des hier n

Arnſtadt Thür, 3 Mai Einen fürchterlichen Tod erlitt der Mühlenbeſitzer en in den benachbarten Orte Rüdis
leben Um eine Unregelmäßigkeit in dem Mühlwerke zu beſeitigen begabſich derſelbe Nachts in die im Gange befindliche Mühe Beim Verſuche

einen losgelöſten Treihriemen wieder anzi egen wurde der Mann von dem
Getriebe gefaßt ein Arm und grne n wurden ihm förmlich vom Körper
ger und ihm dann der Bruſtkaſten eingedrüſckt worauf der Tod ſo
ort eintrat

Berlin 3 Mai Aus Eiferſucht Als der EinjährigFrei
willige des 83 Garde Regiments zu Fuß Robert Reibenſtein am
22 Juni 1875 zu Bremen in der Nacht auf den 2 Mai nachgut kam erwartete ihn daſelbſt die unverehelichte Klavierlehrerin Marie

erdeß am 9 Juni 1872 in Bremen geboren mit der Reibenſtein ein
Liebesverhältniß unterhält Die Gerdeß richtete an den Eintretenden ſofort
die Frage ob es wahr ſei daß er ſich verlobt habe zog als ſie eine be
jahende Antwort erhielt einen bis dahin verſteckt gehaltenen mit ſechs
Patronen geladenen Revolver hervor und gab einen Schuß auf Reiben
ſtein ab der jedoch ſein Ziel verfehlte Ehe ſie zum zweiten Male ſchießen
konnte ſchlug Reibenſtein ihr mit dem Seitengewehr den Revolver aus
der Hand und verſetzte ihr einen zweiten Hieb quer über das Geſicht von
der linken Stirnſeite nach der rechten Wange der ſie ſo erheblich verletzte
daß ihre Ueberführung nach der Charité nothwendig wurde Ob Reiben
ſtein über die Grenzen der Vertheidigung hinausgegangen iſt und die
Nothwehr überſchritten hat iſt in Ermanglung von
ſtellen Reibenſtein wird den zweiten nicht mehr nöthigen Hieb vielleicht
in der Beſtürzung ponyrt haben

Veuthen 3 Mai Genickſtarre Jn Radzionkau herrſcht
die Genickſtarre täglich kommen zwei bis drei Todesfälle vor Jn Beuthen
iſt ine eine zu verzeichnen

Poſen 3 Mai chweres Gewitter verbunden mit heftigemn geſtern in der Provinz Poſen nieder In Crone
lochau Gogolinke und Lonsk zündete der Blitz und äſcherte mehrere

o ücke ein in Lichtenhagen wurden zwei Frauen vom Blitzſchlag
getödtet

Schleswig 3 Mai Feuer in einem Schloſſe In der vor
letzten Nacht brach auf Schloß Gottorp dem Stammſchloß des ruſſiſchen
Kaiſerhauſes und dem Geburtsorte des Königs von Dänemark in einer
leeren Thurmſtube Feuer aus das bei der Größe und Höhe des Schloſſes
eine große Gefahr für die Kaſerne des 16 Huſaren Regiments bildete
Dank der andauernden Windſtille gelang es indeſſen das Feuer auf den
Thurm zu beſchränken

Ferr erg 38 Mai Schweres Unglück Vorgeſtern Abend
ereigneie ſich bei der Ankunft des Stuttgarter Zuges ein ſchweres
Unglück indem zwei Frauen welche mit einem kranken Kinde bei einem

eugen nicht feſtzu

Arzte in Stuttgart geweſen waren vor dem Halten des Zuges auf der
hieſigen Station ausſteigen wollten und ſo unglücklich unter den Zuggeriethen daß eine Frau und das Kind ſofort getödtet e
während die andere Frau gleich nach ihrer Verbringung in das Kranken
haus ihren Verletzungen erlegen iſt

Prag 3 Mai Eine gräßliche Scene ereignete ſich hier
im Cirkus Henry nach Schluß der Vorſtellung Der Clown Alexander
Kornreich trieb nachdem ſich das Publikum hatte den als Kunſt
reiter dreſſirten Bären aus der Manege und reizte das Thier durch Allotria
derart daß der Bär knapp vor dem Käfig auf den Clown losſtürzte und
ihn in die Lende biß ſo daß das Fleiſch herabhing Der Clown ſchlug
mit einem Knüppel auf den Bären los welcher ihm nunmehr auch die
Hand durchbiß Dem vereinten Bemühen der Artiſten und Stallbedienſteten
gelang es das wüthende Thier in den Käfig zu bringen

Budapeſt 3 Mai Senſationelles Verbrechen Der
Ohergarderobier des Nationaltheaters Stefan Nagy iſt in ſeiner Woh
W r einen Dolchſtoß ermordet aufgefunden Die bildſchöne
25 jährige Gattin des Ermordeten wurde wegen Verdachtes der Thäter
ſchaft verhaftet

Paris 3 Mai Familientragödie Erſtochen Jn der
Nacht zum Sonnabend vergiftete in ihrer eleganten Wohnung in der
Avenue Neuilly Madame Huot de Grancourt die Frau eines früher
ſehr reichen jetzt durch unglückliche Spekulationen ruinirten Mannes ſich
und ihre heiden kleinen Töchter mit Cyankali Die Gatten hatten be
ſchloſſen gemeinſam zu ſterben da ſie am 15 Mai aus ihrer Wohnung
exmittirt werden ſollte Die Frau kam ihrem Manne zupor gab erſt den
Kindern das Gift zu trinken leerte dann ſelbſt den e aren und fiel todt
zu den Füßen ihres Gatten nieder Die 25 iährig adame Riveiron
geſchiedene Gattin des Marquis Bourgoignon Duperre die zuletzt Schau
ſpielerin war ſtand in Verkehr mit einem Zeichner Georges Moreau denſie geſtern in 7 eines Streites mit feinem r Salet erſtach hier
auf kurzte ſie ſich ſelbſt durch s Fenſter guf s Pflaſter hinab Jhr Gatte
P Fönrzeignon lebt mit ſeinen beiden Töchterchen aus dieſer Ehe
in England

n 3 Mai Metie Geſat iſt die von der
amerikaniſchen Regierung veröffentlichte Geſchichte des BürgerkriEs hat blsber bekeus e Doll et Do et J
Druck und Buchbinderausgahen Der Reſt kam auf Gehälter Schreib
materialien und Ankauf von Schriftſtücken und Belegen von Privatleuten
Es wird noch weitere drei Jahre in Anſpruch nehmen das ganze Werk
zu vollenden Die Geſammtkoſten werden alsdann vorausſichtlich nicht
viel unter 4900000 Doll betragen

Pittsburg Pennfylvanien 3 Mai Ein großes Schadenfeuer zerſtörte das Duquesne Theater und Hohlreiche Geſchäftshäuſer

darunter das große Stoffmagazin von Horne K Co bei dem ein Schadeu
von über 1 Mill Doll angerichtet wurde Der geſammte durch dieFeuersbrunſt entſtandene Schaden wird auf 3 Mill So geſchätzt

Stadtverordneten Sitzung
Halke 3 Mai

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze und
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Der Magiſtrat hat beſchloſſen eine Erbbegräbnißſtelle auf
dem Nordfriedhofe an den Strohhutfabrjkanten Herrn Auguſt Berger
gegen Baarzahlung von 200 Mk nebſt Stempel c Koſten zu verleihen
mi via darauf daß wegen der g der Reihengräber die Erbbegräbnißſtelle erſt in etwa 15 Sahren verkäuflich ſein würde und ſich der

Antragſteller vor einigen Jahren darum beworben hat Die Verſammlung
tritt dieſem Beſchluſſe bei Berichterſtatter St V Apelt

2 Die Verſammlung bewilligt dem Verein für Volkswohl als Bei
trag für die Ferien Kolonien die Summe von 500 Mk Bericht
erſtatter St V Dr Hüllmann,

3 Die endgiltige Bewilligung der in dem Etat der Gottes
ackerverwaltung zur Dispoſition geſtellten Mittel für Bau
arbeiten wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Heiſer und
Apelt4 on Grundſtücke der Wittwe Kaiſer Schmeerſtraße 18 entfallen

fluchtlinienmäßig 3,06 zur Straße während von der Stadt 0,84 qm

rdeit an Entſchädigung pro qm während der Magiſtrat nur

Mai
und erſucht der Magiſtrat die Verſammlung ſich mit der Einleitung dex

wangsenteignung einverſtanden zu erklären Die Bau und Fingommiſſion Ven terſtatter St V Steinhauf und Steckner ſind zu
der Ueberzeugung gelangt daß die vom Magiſtrat gebotene Entſ dig i
reichlich bemeſſen iſt Um aber nicht den Anſchein zu erwecken als ob e
d edrückt werden ſolle guch mit Rückſicht auf die keit des

bj beantragen die Kommiſſionen den Preis auf 65 Mk feſtzuſetzen
Es wird ſo beſchloſſen

5 fällt aus
6 Bei der Herſtellung der Klempnerarbeiten die Kapelle auf

dem r h ſind im Ganzen 1298,09 Mk Koſten entſtanden
während nur 800 Mk bewilligt ſind Es ſind demnach noch 408,09 M
erforderlich Die Ueberſchreihung iſt dadur veranlaßt daß vor dem Be

inn der Arbeiten ſich der Umfang derſelben nicht genau überſehen ließ
b waren z B die bei näherer Unterſuchung durchaus nothwendigen
Sandſteinarbeiten gar nicht veranſchlagt während die Koſten für die Ab

deckung der runden Profitle zu niedrig bemeſſen waren Da demnächſt die
innere Ausmalung der Kapelle erneuert werden ſoll war eine gründliche
Reparatur durch welche jedes weitere Eindringen von Feuchtigkeit aus
34 wird unbedingt x Die Nachbewilligung wird aug
s e Herichurſtatt V Heiſer und Apelt

aus
8 Die Verſammlung erklärt fh damit einverſtanden daß die an der

hieſigen katholiſchen Schule bisher proviſoriſch eingerichtet geweſene
im Mädchenklaſſe vom 1 April d J ab definitiv eingerichtet wird zurVerwaltung derſelben eine Lehrerinnenſtelle von dem eitpunkte ab

errichtet und zur Dotirung derfelben die im Etat zu dieſem Zwecke bereits
Vergeben j endgiltig bereit geſtellt werden Gerichterſtatter

V Demuth
9 Die Sprlammiung erklärt ſich damit einperſtanden daß bei der

Mädchen Mittelſchule mar noch 2 Klaſſen kg
richtet werden und zur Verwaltung derſelben während des Schuljahres
1897/98 25900 Mk à Conto von Kap XIX Poſ 7 hereit geſtellt werden
Bei den irhene iſt die b neuer Klaſſen vor
geſehen da aber für die anterſten Klaſſen 346 Schülerinnen zur An
meldung gelangten ſo iſt die Einrichtung zwei weiterer Klaſſen noth
wendig Berichterſtaiter St V Steckner

10 In der Angelegenheit betr die Theilung der Michaelis
Oberſekunda des Stadtgymnaſiums für die Dauer dez
Sommerſemeſters und Bewilligung der dadurch entſtehenden Koſten legt
der Magiſtrat eine Verfügung des ProvinzialSchulkollegiums zur Kennt
nißnahme und mit dem Antrage vor nunmehr der x zuzuſtimmen
und die erforderlichen 1305 Mk zu Laſten des Kap XIX 7 zu bewilligen
Namens der Finanzkommiſſion empfiehlt St V Dr Hüllmann An
nahme der Vorlage Die Kommiſſion habe ſich davon überzeugt daß zu
der ablehnenden Haltung der Verſammlung irrthümliche Vorausſetzungen
Wer haben In einem an den Herrn Oberbürgermeiſter gerichteten
Briefe eilt Herr Gymnafialdirektor Dr Friederzdorff mit z die
Behauptung bei dem Gymnaſium ſei die r infolge Hartnäckigkeit
eines Fachlehrers eine ungünſtige geweſen vollſtändig unrichtig iſt Oſtern

ſogar 100 Proz verſetzt Dieſes günſtige Ergebniß werde leider herab
edrückt durch die Mittelklaſſen und namentlich die Oberſekunda wo nurg7 Proz et ſept wurden Die Schüler hätten nach Ausweis der Weih

nachtseenſuren in der Mehrzahl der Fächer nicht Genügendes geleiftet und
ſeien ſchon damals verwarnt worden Das ſeit 1892 einge r Kom
enſationsſyſtem habe e gut bewährt dasſelbe ermögliche einigermaßenſeit en Schülern welche in einem Fache nicht recht vorwärts kommen

ſich in den anderen eine gute Cenſur zu erwerben dann erfolge auch die
Verſetzung Die Aufſichtsbehörde weiſt in dem erwähnten Schreiben
darauf hin daß ſie ſich wenn die ſtädtiſchen r darauf be
harren ſollten die Theilung der überfüllten MichaelisOberſekunda abzu
lehnen genöthigt ſehen würde die Wechſelcöten in Paralleleöten am
eſtalten Die Beſeitigung der Wechſeleöten würde im Intereſſe der
chüler ſehr bedauern ſein und doch wäre ſie das emg ittel

um eine gleichmäßige und den Normativbeſtimmungen entſprechende
s in den einzelnen Aben e der Oberſekunda herbei
zuführen wenn die Koſten der vom Magiſtrat beantragten Klaſſen
theilung wiederholt abgelehnt werden ſollten Dieſe Koſten würden ſich
auf eine mäßige Summe beſchränken weil die Theilung vorausſichtlich
nur für ein Halbjahr erforderlich ſein werde Hierzu bemerkt der Bericht
erſtatter die Finanzkommiſſion ſei durch dieſe Drohung nicht beſtimm
worden ihren Beſchluß zu ändern denn man könne doch nicht s
daß das ProvpinzialSchulkollegium eine Maßregel die der Schule Schaden
bringen müſſe einführen werde lediglich um einen Antrag durchzuführen
Für den jetzigen Vorſchlag ſeien nur ſachliche Erwägungen entſcheidend
geweſen die Kommiſſion habe über die wahren Urſachen der ungünſtigen
Verſetzung aufgeklärt berückſichtigt daß durch Ablehnung der Vorlage die
Schüler und hauptſächlich deren Eltern geſchädigt würden Bei der Ober
ſekunda hätten nach einer privaten Mittheilung des Herrn Dr Friedersdorff
beſonders ungünſtige Verhältniſſe vorgelegen 6 Schüler deren Eltern
nach Halle verzogen ſind ſeien von anderen Schulen neu hinzugekommen
andere Schüler hätten die Tanzſtunde beſucht und das Tanzſtundenſemeſt
ſei den Fortſchritten nicht günſtig Die

hierauf ohne Aenderung genehmigt S11 und 12 Die Beaufluqchllinien für die kleine Ulrichſtraße
und die Brüderſtraße bis zur Einmündung der Neunhäuſer werden
feſtgeſetzt Es wird auch eine neue Fluchtlinie für die Oſtſeite des Markt
platzes vorgeſchlagen Dieſer Theil der Vorlage wird nach längerer
Erörterung an die Baukommiſſion zurückgegeben Berichterſtatter St V
Friedrich

13 fällt aus
14 Beim anderweiten Fuegebat von 5 Acker und Wieſenplänen

des Wafſerwerks in der Beeſener Aue zur Verpachtung auf 6 Jahre
ſind folgende Höchſtgebote abgegeben vom Landwirth G Schröter
Planena für 88 ar 10 qm 109 und 111 Mk vom Landwirth
W Mühle Planeng für 83 ha 63 ar 88 qm 425 Mk und für 53 ar
20 qm 182 Mk vom Landwirth O Rudloff in Ammendorf für 53 ar
20 Mk Der Zuſchlag wird ertheilt Berichterſtatter St V

aaſe9 15 bis 18 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus
geſprochen Der Theodor Schmidt Stiftung für 1895,96 des Pflaſterſtein
fonds für 18095 der ſtädtiſchen re r 1895 der ger Suſtanz
für 1895 Berichterſtatter St V Berghaus und Apelt

19 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

heilung der Oberſekunda wird

22 a

K Halle 3 Mai
Sittlichkeitsvergehen

Vom hieſigen Schöffengericht war der stud theol Johannes Dinkela
hier von der Anklage eines Sittlichkeitsvergehens freigeſprochen worden
wogegen der Staatsanwalt Berufung eingelegt hatte Die jetzige Ver
andlung entzog ſich der e und endete nach dreiſtündiger
auer mit Verurtheilung des Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß

Erwähntes Vergehen darin beſtanden daß der Angeklagte durch un
züchtige Handlungen öffentlich ein Aergerniß erregt hatte und zwar in
10 Fällen wie durch die umfangreiche Beweisaufnahme aus der Verneh
mung von 16 Zeugen darunter 11 Schulmädchen Töchter aus höherem
Stande eſtgeſten wurde Der vom Staatsanwalt geſtellte Antrag auf

afng es Angeklagten wurde abgelehnt weil Fluchtverdacht nicht
vorliege

Schwurgerichtsverhandlung
K Halle 1 Mai

e

Zur heutigen Verhandlung erſchien als Angeklagter der 18fjährige
Schachtarbeiter Hermann Jahn aus Lauchſtädt vorgeführt aus Unter
ſuchungshaft Er iſt vorbeſtraft wegen vorſätzlicher Körperverletzung Dieb
ſtahls und Landſtreicherei mit 1 Jahr 4 Monaten Gefängniß und
15 Tagen Haft Wegen möglicher Gefährdung der Sittlichkeit wurde
während der Verhandlung die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Die Ge
ſchworenen ſprachen den Angeklagten ſchuldig der verſuchten Nothzucht
und der gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
W wofür er zu 4 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren

erluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt wurde Verübt hatte
er erwähnte Verbrechen m 13 März ds Js bei Großgräfendorf
an einer 28 Jahre alken Arbeiterfrau r deren Beſchretbung der
Perſon ihres Angreffers war dieſer als der Schachtarbeiter z der
jetzige Angeklagte dom e Gendarmen ermittelt worden Ge

merwerhen mithin 272 p e entſchädigen ſind Die Wittwe Kaiſer

o
z Mk gewähren will Eine Einig iſt nicht zu Stande gekommen ſchworenen hatten die Frage betreffs mildernder Umſtände verneint Zur

Begründung des Urtheils wurde aat das Gericht ſei bei Abmeſſung

d J wurden in den unterſten Klaſſen über 82 Proz und in einer Primg
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ähnkkher Art geben könne die ſchwerer kägen als der hier abgeürtheilte
der darin beſtanden daß eine ehrbare unbeſcholtene Frau am hellen

ten Tage auf öffentlichem Wege überfallen und in gemeinſter Weiſe
u vergewaltigen verſucht worden ſei Der Angeklagte habe trotz Zureden

zu keinem Geſtändniſſe bequemt ſondern alle darauf gerichteten Er
mähnungen mit nicht gerade angemeſſenen Worten zurückgewieſen Unter
Berückſichtigung aller dieſer Umſtände denen nur die große Jugend des
Angeklagten mildernd gegenüberſtehe ſei die beantragte Strafe durchqus
als angemeſſen erachtet worden

Lokales
Her Neahdruck un erer Original Lafgl Perſchie in nyr mit III geſgeſſe t

Halle 4 Mai
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung be

ſchloß in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Petition Koch um
theilweiſen Erlaß von Kanalanſchlußgebühren dem Magiſtrate zur Berück

tigung zu überwejſen Wer wurde einer erkrankten Lehrerin zur Be
ſtreitung der Koſten einer Badekur eine Beihülfe von 150 Mk gewährt
und einer 71 Jahre alten Handarbeitslehrerin J 22 Jahre hindurch

r 2

Wo II

an ſtädtiſchen Schulen thätig war eine fortlaufende fährliche Unterſtützung
von 300 Mk bewilligt Zum Armenpfleger für den 8 Bezirk wurde

r Maurermeiſter Riſſe und zum ſtellvertretenden Vorſteher dieſes Beg Ken Schloſſermeiſter Schwartz gewählt Ferner wurden die Herren

chloſſermeiſter chulze und Kaufmann Dannenberg zu Armen
pſlegern des A Vegirks gewählt

Jnterpellation In der geſtrigen StadtverordnetenVerſammlung
gelangte eine von zahlreichen Stadtverordneten unterzeichnete Interpellation

erleſung in welcher angefragt wird ob es wahr iſt daß der Leiter
des Phyſikaliſchen IJnſtituts Herr Profeſſor Hr Dorn in ſeinen An
ſprüchen ſo weit daß er gegen die Errichtung neuer von demhoſt kaliſchen W ut ſehr weit entfernt liegendex elektriſcher Bahnlinien

und gegen die eränderung beſtehender Linien Einſpruch erhoben hat Die
Beantwortung wird in nächſter Sitzung a

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher t
ſektion für Botanik ein Mitglied durch
ſtarb in Dorpat der Wirkliche Freatra Profeſſor Dr Ruſſow Direktor
des dortigen botaniſchen Gartens im Alter von 56 Jahren Der Akademie
gehörte er ſeit 1887 als Mitglied an

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Am Mittwoch den
5 Mai Abends Uhr findet wiederum im Hotel Stadt Berlin eine
Verſammlung früherer Zöglinge der deutſchen Schulen dieſer Anſtalten
ſtatt Die Vertrauensmänner werden erſucht hierbei zugegen ſein zu
wollen Ebenſo werden frühere Zöglinge um ihr Erſcheinen gebeten

Jm Thalia Theater beginnt am morgigen Mittwoch die Früh
W mit theilweiſe neu engagirten Mitgliedern und zwar erfolgt

ie Eröffnung mit einer Aufführung des hübſchen Luſtſpiels Großſtädtiſch
Schwank von Dr J B v Schweitzer An neuen Kräften ſind gewonnen
Carl Schreiner erſte Väter und Charakterrollen vom Stadttheater in
Aachen Albert Blumenreich erſter Charakterkomiker vom Hoftheater in
Oldendurg Carl n jugendlicher Liebhaber vom Stadttheater in

arlotte Seßler ſentimentale Liebhgberin Maria Paldy
oubrette Liebhaberin Viktoria Fritz zweite Liebhaberin Von den

Mitgliedern der vergangenen Saiſon ſind noch geblieben Elſa Tillmann
Dora Schrader Clara Krauſe Gertrud Hinzdorf Bernhard Kühn Edmund
S Arthur Poſenow Der Donnerstag bringt das Luſtſpiel Haus
onei von A ArrongeHalleſcher Verſchönernugsnerein Die Generalverſammlung

findet am 13 Mai Abends 8 Uhr im kleinen Saale des Rathskellers
ſtatt Die Tagesordnung beſagt Geſchäftsbericht Rechnungslegung Feſt
ſtellung des Etats VorſtandswahlDie 25 jährige Gewerkvereins Mitgliedſchaft feierte am

Sonnabend auf der Reilsburg der Kaufmann F C Beier Der Orts
vocein der Lithographen welchem der Jubilar angehört überreichte dem
ſelben ein ſchönes Diplom ſo auch der Ortsverband Halle Der Orts
verein ernannte Herrn Beier zum Ehren Vorſitzenden Die Gewerkvereins
Liedertafel mit ihrem Männer und gemiſchten Chor unter Leitung des
Herrn Lehrer Schöne verſchönte das Feſt durch Geſänge

Tiſchlerſtreik Eine Anzahl hieſiger Tiſchler verſänumte wegen
Theilnahme an der Maifeier am Sonnabend die Arbeit Als ſie geſtern
in den Werkſtätten erſchienen und die Arbeit wieder aufnehmen wollten
wurde ihnen von den betreffenden Meiſtern bedeutet daß ſie weiter feiern
könnten Jn Folge deſſen fand geſtern Abend eine öffentliche Ver
ſammlung der Holzarbeiter ſtatt in welcher beſchloſſen wurde daß über
diejenigen Werkſtätten welche bis morgen die ausgeſperrten Tiſchler nicht
wieder eingeſtellt haben die Sperre verhängt werden ſoll Das entſchiedene
Auftreten der Meiſter läßt jedoch auch Gegenmaßregeln erwarten und da
durch wird ein Streik der hieſigen Tiſchler wahrſcheinlich Von einem
der betheiligten Meiſter wird uns entgegen einer Mittheilung in der
geſtrigen Nummer des hieſigen ſozialdemokratiſchen Organs geſchrieben
daß die Gehilfen welche an der Maifeier theilnahmen nicht nur auf
mehrere Tage ausgeſperrt ſondern dauernd aus der Arbeit entlaſſen ſind
Sofern verſucht werden ſollte die gemachten Drohungen wahr zu machen
dann würden die Gehilfen die Unklugheit eines ſolchen Schrittes an ſich
ſelbſt erfahren

Von der Stragße Geſtern Mittag 12 wurde der Faktor
Vogler an der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz von dem Motorwagen 25
zu Boden geworfen V nahm glücklicherweiſe keinen Schaden er konnte
ſich ſelbſt wieder erheben Den Wagenführer ſoll an dem Vorfall keine
Schuld treffen da er frühzeitig genug geläutet hatte Der Kranken
wärter Friedrich Schneider aus Syldä mußte geſtern Abend 11 Uhr
auf ärztliche Anordnung wegen Geiſtesgeſtörtheit der Nervenklinik zugeführt
werden

in Halle hat in ihrer Fach
en Tod verloren Am 29 April
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Confection
Hervorragende Neuheiten in

Umhängen Kragen Jackets Staubmänteln
Blousen Blousenhemden Blousenkleidern

Costumes für Reiso und Promenade aus feinsten
W Woll und Waschstoffen Kleiderröcken
S Morgenröcken und Unterkleidern
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r Unfall Bei einem e über den ſtürzte geſtern Abend derSchuhmacher Morit ne der heet aoleinlamee hin
Obwohl dieſe irrt wirde nur durch den Fall und zwar durch
den Lampenfuß dicht am linken Ohre verletzt indem er eine a circa
s Centimeter lange Quetſchwunde erlitt Er mußte in die Künlt auf
genommen werden

Ines ver Umgebung
w Riedg 3 Mai Jäher Tod Der Arbeiter Schumann hier

legte ſich geſtern Abend geſund zu Hette Als ſeine Frau Nachts um
12 Uhr Licht anzündete fand ſie jhren Mann todt im Bette liegen ein
Schlagfluß hatte ſeinem Leben während des Schlafes ein Ende gemacht
r Schotterey 3 Mai Verunglückt Bei einem Gang durch

ſeinen Garten der Zimmermann Wilh Hermann von hier aus und
ſtürzte ſo t cklich hin daß er eine r ne des rechten Armes
erlitt Die Wege waren durch den Regen ſchlüpfrig geworden Der
Verletzte wurde in die zleſc Klinik gebracht

r Eisleben 3 Mai Zum Entſ ädigungsprozeß n der
r welche einige Hausbefitzer en die Mansfelderpferſchiefer hauende Gewerkſchaft wegen der Häuſerbeſchädigungen an
ſtrengten wurde gerichtsſeitig von dem durch den Herrn Handelsminiſter
rn Sachverſtändigen Bergrath Profeſſor Schulz Aachen ein
utachten eingeholt Herr Profeſſor Schulz kommt zu dem gleichen

Gutachten wie es wer bereits von Herrn Bergrath a D Freiherrn
v Morſey Picard abgegeben iſt und führt gus daß die Zerſtörungen
an den Häuſern durch den Bergbau hervorgerufen ſind Bekanntlich hat
die Gewerkſchaft entſchloſſen mit den geſchädigten r einen
Vergleich zu ſchließen und die in Mitleidenſchaft gezogenen Grundſtücke
freihändig anzufaufen Da indeß die Kläger den Vergleich ahlehnen und
ſich weigern ihre Häuſer zu verkauſen ſo muß der eingeleitete Prozeß
durchgeführt werden Die Entſchädigung dürfte nunmehr kaum noch
zweifelhaft ſein

Creisfeld 3 Mai Feuer Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde
durch Feuerlärm unſere Einwohnerſchaft in Schrecken verſetzt Jn der
Mühle des Herrn Arndt brannte es die Flammen griffen ſchnell
um ſich und nur den angeſtrengten Boe der Feuerwehren von
Ahlsdorf Krrne und hier iſt es zu danken daß der Brand auf den
Herd beſchränkt blieb

r Nieder Börnecke 3 Magi Unfall Beim Balgen mit einem
Altersgenoſſen wurde der 16jährige Arbeiter Chriſt Düe von hier um
r Sein Gegner fiel dabei ſo unglücklich auf ihn daß D einen
ruch des rechten Ellenbogengelenks erlitt und in die Halleſche Klinik ge

bracht werden mußte
pk Sandersleben 3 Mai Gerettet Das dreijährige Töchterchen

des Schuhmachermeiſters M ſpielte mit andern Kindern an dem Geländer
der Wipperbrücke und fiel als es die turneriſchen Uebungen der größeren
Knaben nachmachen wollte in den t Schnell herbeieilende Paſſanten
der Briefträger B und der Tiſchler konnten das Kind noch recht
zeitig vom Tode des Ertrinkens retten

Schielo 83 Mai Eine Leiche im Brunnen Jm Brunnen
ihres Stiefvaters des Gaſtwirths Friedrich St hier wurde die 20jährige
ledige Amanda G todt aufgefunden Selbſtmord erſcheint ausgeſchloſſenWohtſcheinllch iſt die Verſtorbene beim Waſſerholen hinabgeſtürzt Die

Kette des grinen war abgewickelt der Eimer lag auf dem Grunde
Zur Zeit des Abſturzes war niemand weiter in dem Gehöft

F Ballenſtedt 3 Mai Selbſtmord Heute Vormittag wurde
in ſeiner Wohnung hier der Rechtsanwalt v d der vor Kurzem ſein
40jähriges Berufsjubiläum gefeiert hat mit mehreren Verletzungen bedeckt
im Bette erhängt aufgefunden Da irgend ein Grund zum Selbſtmordnicht zu finden iſt erſcheint ein Mord ab ausgeſchloſſen Nähere Einzel

heiten ſind bisher nicht ermittelt worden

Standesamt Halle
Geboren

Mai Dem Uhrmacher Richard Kirche Zwillinge Hermann Rudolf
und Luiſe Johanna Mansfelderſtraße 9 Dem Maurer rguſt Schumann
eine T Helene Klara Unterberg 3 Dem Privatmann Georg Thieme ein
S Fritz Wilhelm Heinrich Meckelſtraße 3 Dem Handarhbeiter Dominicus
Schön ein S Adolf Guſtay t Liebenauerſtraße 165 Dem Schrift
ſetzer Auguſt Gerlach ein S Wi r et rihur Moritzzwinger 9

Karl Krütgen ein S Friedrich Heinri erner König
Ha Kem ertrud Margarethe

Frieda Schloſſerſtraße 3 Dem Poſiſchaffner Gotthilf Blume ein S
Friedrich Kurt Walther Gotthilf Streiberſtraße 16 Dem Seiler
Großmann eine T Pauline Amalie Marie Steinweg 45 Dem Schmied
Je Gotſch ein S Hermann Robert Franz Liebenauer a I Dem

uchbinder Hermann Vienroth ein S Kurt Erhard Meckelſtraße 26
Den Geſchirrführer Karl Schlick eine T Ling Hermine Agate Kl Sand
herg 17 Dem Kaufmann Paul Roſenberger ein S Kurt Siegfried Erich
Kl Brauhausſtraße 21 Dem Schuhmacher Karl Wald ein S Friedrich
Franz Sophienſtraße 40

Dem Apotheker

Geſtorben
3 Mai Der Handarbeiter Andreas Wilde 70 Hoſpital Der Geheime Ober Regierungsrath Erwin Semper 58 Bahnhofſſtraße 11 Der

Kirchendiener Heinrich Glaſer 74 Alter Markt 19 Der Kupferſchmied
Friedrich Rößler 78 Liebenauerſtraße 15 Des Handelsmann Gottlob
Kleeblatt Ehefrau Friederike geb Richter 70 Schwetſchkeſtraße 12Des Handiungsgehiſſen Johann Rauſchenbach Ehefrau Laura geb Rösler

26 Lindenſtraße 61 Des Handarbeiter Albert Schumann S Paul
1 J Klinik Sophie Foitſch 21 J Des Handarbeiter Heinrich Kaatz
S todtgeb Glauchaerſtraße 34 Des verſtorbenen Bergmann Franz
Klamet T Hedwig 1 Fſapethhans Lina Klingner 21 Märien
raſe 19 Der Jnvalide Friedrich Sondershauſen 65 Kl Ulrich
t 8

Mal s Oberp 44 Mai Halle unterhalb 1,96 Trotha Mat

Bernburg 1,60 Calbe Unterpegel c 1,2 Oberp 1,70
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alt and den Gualkreis

Telegramme nud letzte Nachrichten
Privatmeldung Den Berl Polſt

Nachr zufolge finden die bisherigen Beſchlüſſe der Handwerks
organiſations Kommiſſion bei den Regierungen in wichtigen
Punkten den lebhafteſten Widerſpruch Auch die vorausſichtlich
noch einzubringenden Anträge verſtärken die Zweifel ob die
Kommiſſionsberathungen zu einer brauchbaren Vorlage für die

d Mai

Berlin 4 Mai

Plenarberathung führen werden

Berlin 4 Mai Privatmeldung Dem Lok Anz wird
aus Athen von geſtern gemeldet Die Einnahme Karditſ a

Seite

durch 1200 Aufſtändiſche unter Führung Tertipis beſtätigt
Die Türken erlitten große Verluſte Die Regierung entſandte
Mann Unterſtützung Tertipis marſchirt auf Trikkala

Wildparkſtation 4 Mai Wolff s Bur Der Kaiſes
iſt mit Gefolge heute früh um S Uhr nach Stettin geveiß

London 4 Mai Wolff s Bur Wie dem Standard
aus Athen gemeldet wird fanden vorgeſtern in Achia dem
Kronprinzen von Athen gehbrigen Gute feindſelige Kundgebangen

gegen die Dynaſtie ſtatt

Athen 4 Mai Wolff s Bur Wie aus Pharſala
meldet wird hat geſtern kein Kampf ſtattgefunden Es b
ſich daß die Griechen Kardeta beſetzt haben
geſtrigen Niederlage der Türken ſind dieſelben nicht wieder gegen
Veleſtinos vorgegangen haben aber rekognoszirt Die Stellungen
der Griechen ſind ſtark

Athen 4 Mai Wolff s Bur Oberſt Vaſſos iſt von

Nach der vor

Kreta i und durch Oberſt Staiko erſetzt worden
onſtantinopel 4 Mai Wolff s Bur Nach Angaben

aus türkiſcher Quelle ſind Aufklärungs Abtheilungen rechts
von der Linie Lariſſa Pharſala bis über die Bahnſtation Misko

in der Front haben dieſelben
Die Kämpfe bei Veleſtinos und Pilaf Tepe

Man hoffe jedoch man werde mit den erwarteten
Verſtärkungen baldigſt den Weg nach Volo frei machen können

Außerdem ſei ein Umgehungs Manöver über Gerli und

loruli hinaus vorgedrungen
Subaſi erreicht
dauerten fort

Kapurna im Gange
Coursberioht der Haliesohen Bankfirmen vom 4 a

Dividende Zins 4 4

r m 74 Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 16V Thester Anleihe von 1884 S
Stadt Anleihe von 1886 104,1Stadt Anleihe von 189 827 1Akener Stedt Anleihe sNrfurter Stadt Anleihe

3 Halberetääter Stadt Anleihe
g Nanmburger Stadt Anleihe
t,anäsenatti 833 Oentral Pfandbriefe

Sächsische landsechaftl Pfandbriefe

Provinzisl Anleiße
v nKng gchafts Berufsgenossendeh Anl

9 Unstrnt Regul Oblig Bretl Nebra
4 Hyp Aet d Cröllw Act PapierfabrikF Zimmermann Co Alasch 4 HRyp Anl
Hellesche Actien Brauerei 8 tU p Anleihe d Zuokertäbt Körbisaort
4 Byp Anl d Gewerkschaft Ludwig II

p Anl d WaldanerBraunk, Act G
4 Sühs Thiir Braunkohblen Sechuldyv

Wergohen Weissenf Brk Schuldyv
Zeitzer Paratff n Solarölfabrik Schuld

versehr rügkz 109
Hallesche Bankvereins Aetieon
Spar und Vorschuss Bank Aotien
Cönnern Malzfabrik Actien
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien
Dörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A

r

Kilenburg Kattun Alannfaktur Actien
Brauerei Actien Feldschlösschen
Glanzig Zuckerfabrik Actien
Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A
Hall bMlaschinenfabrik Actieon
Hallesche Strassenbahn Actien
Hildebrand sche Mühlenwerk Actien
Körbisdorf Zzuckerfabrik Actien
Lanudsberg Malzfabrik Actien
Naumburger Braunkohlen Actioen
Nieomberg Mabzfabrik Aktien
Pookhoft Actison
Riebeck sche Montanwerke Action
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act
Sächs Thür Braunk Stamm Prior Aet
Waldeuer Braunkohblen Stamm Aotien
Wersohen Weissonf Braunk Stamm Aot
Zeitzer Magohinenfabrik Actien Schaede
Zeitzer Parafün und Solarölfabrik Aotien
Zuekerrafünerie Aotien Halle
Bruokdorf Nietleben Berghbau Ver Kuxe
Gonsol Hallesche Pfüännerschaft Knxe
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bedeutende TRingänge der apartesten Modeerscheinungen Da

Rleiderstoſfen
für Haus Promenade und Reise

Lodenstoffe Beiges molirte Zwirnstoffe
karrirte und Borduren Stoffe Alpaccas Mohairs
Vegetables Mozambiques Etamines Grenadines

und effectvolle Neuheiten in Halbsgeidenen Pantasiestoffen

das Meter von 45 Pfg an bis 7 M 50 Pfg

Der Verkauf zu festen anerkannt billigsten Preisen,

Geschäftshaus
alle a S
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Centrum
der Stadt 14 Leipzigerſtraße 14 obere Etagen befindet ſich das großeund bedeutende Waaren Credithaus von Robert Blumenreich Jn ſeiner
Bedienung iſt es durchaus

Liberal
J r ann äußerſt reell und aufmerkſam Wer npr einmal einenProbe u er gemacht der wird ſtets treuer Kunde bleiben und dieſes

Geſchäft gerne weiter empfehlen Ein beſonderer

Fortſchritt
dieſes großſtädtiſchen Etabliſſements beſteht darin daß nur erprobt ſolide
Qualitäten in gediegenſter Ausführung geliefert werden Die eſchäfts
grundſätze ſind inſofern

Conſervativ
als die leichteſten Zahlungsbedingungen geſtellt werden wie auch in
allen Artikeln als Herren und Knaben Garderobe Damen u eKonfektion Manufakturwagren Möbel Betten Spiegel und Pol
waaren uſw ſtets größte Auswahl auf Lager iſt Bei mir erhält j

Mann Credit und auch die

Arbeiterpartei
aller Gewerke finden alle Gegenſtände für den häuslichen und perſön
lichen Bedarf wie ſchon oben bemerkt unter den leichteſten Zahlungs
bedingungen nur bei Robert Blumenreich Leipzigerſtr 14 obere
Etagen

IRob Blumenrojeh
Wagren u MöbelCredit Haus

allererſten Ranges
wur Halle a mur

14 Leipzigerstr 14

Beachtenswerth die e Auswahl in
O Nadelschirmen zu 2 u 3 Mk mit Futteral 9

Empfehle täglich friſch meine anerkannt

Sei Specialitäten

Sträusselkuchen
vortrefflich ſchmeckendes Lieblings
gebäck Sr Maj des Kaiſers

feinste Berliner Hapfkuchenvon feinſter Sahnenbutter
feinste Hallesche Napfkuchen

mit Vanilleguß
ächten Carl Koch ſchen

Matzkuchen vanilirt
feinsten Apfel Mohn

Mandelkuchen
Makronen Haselnuss Cho

colade u Vanitlezwieback
ſowie eine große Auswahl wonl

schmeckender Gebäcke
Carl Koch

e e Herrenstrasse k
S Fernſprecher 531e Sonntag von früh 5 Uhr an

krischen Wpeckkuchen

Oſiſeehad Zopp e
Saiſon vom 15 Juni bis I Oktober

Reizende Lage Milder Wellenſchlag Geſundes Klima Mückenfreie Um
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